
 

 

Pressemitteilung 

Finlex startet mit Strafrechtsschutz-
Versicherung für Unternehmen auch in 
Österreich  
Wien, 09.10.2023 

In Zeiten zunehmender strafrechtlicher Ermittlungen gegen Unternehmen und deren Repräsentanten 

erweitert das InsurTech Finlex seine Produktpalette und bietet ab sofort auch in Österreich eine digitale 

Abschlussstrecke für eine Spezial-Strafrechtsschutz-Versicherung für Unternehmen an. Risikoträger wird 

die ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG sein. Angesichts der Risiken durch Ermittlungsverfahren 

gehört diese Versicherung zu einem umfassenden Risikomanagement eines jeden Unternehmens. 

Risiken eines strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens 

Selbst Unternehmen und Manager, die davon überzeugt sind, dass in ihrem Betrieb wirklich alles 

rechtskonform abläuft, können schnell ins Visier der Ermittlungsbehörden geraten, sei es durch einen 

anonymen Hinweis oder durch eine Strafanzeige einer Behörde oder eines Wettbewerbers. 

Eine erfolgreiche Verteidigung gegen strafrechtliche Vorwürfe erfordert spezialisierte Anwälte, die 

oft nur nach Honorarvereinbarungen abrechnen. Da sich die Verfahren über längere Zeit und mehrere 

Instanzen ziehen können, oft kostenintensive privat in Auftrag gegebene Gutachten erforderlich sein 

können und häufig ebenfalls qualifizierte Sachverständige, Steuerberater, usw. involviert werden 

müssen, können die entstandenen Kosten sehr schnell existenzbedrohend werden. Ein Imageschaden 

bei einer Berichterstattung in der Presse, die sich bei einem Unternehmen auch wirtschaftlich 

nachteilig auswirken kann, ist von Unternehmen auch nicht zu unterschätzen.  

Digitales Plattformprodukt 

Finlex bietet die Spezial-Strafrechtsschutz-Versicherung für Unternehmen auf seiner Online-
Plattform mit der ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG als Risikoträger an. 

 „Dass wir auf der österreichischen Plattform von Finlex als erster Anbieter für Strafrechtsschutz-
Versicherungen vertreten sind, macht uns stolz. Wir sehen das als klaren Auftrag, unsere 
überdurchschnittliche Fachkompetenz auch auf diesem Wege unter Beweis zu stellen. Gerade in 
Zeiten eines kontinuierlich steigenden strafrechtlichen Gefährdungspotentials, ist der Einstieg von 
Finlex in die Strafrechtsschutz-Versicherung am heimischen Markt ein absolut richtiger Schritt“, sagt 
Mag. Martin Moshammer Leitung NL Österreich ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG. 

 

 



 

„Wir freuen uns, zusätzlich zur D&O & Cyber nun als drittes Financial Lines Produkt die 
Strafrechtsschutz-Versicherung auf der Finlex Plattform anbieten zu können – und dass wir mit 
ROLAND, einen ausgewiesenen Experten im Strafrechtsschutz, als ersten Versicherungspartner 
gewonnen haben“, ergänzt Dr. Peter Loisel, Country Head Austria bei Finlex. 

Die zugrunde liegende USRB-U Plus 2022 Bedingungen des Versicherers bieten einen 
Versicherungsschutz auf einem überdurchschnittlich hohen Niveau. In der Plattform wurden die 
Prämien und die Underwriting Regeln des Versicherers hinterlegt. In dem Branchenkatalog gibt es nur 
wenige „No go“ Branchen, die mit den meisten aus der D&O bekannten „No go“ Branchen 
vergleichbar sind. Bei dem überwiegenden Teil der Branchen erhalten Makler für ihre Kunden 
unkompliziert und mit einem relativ geringen Informationsbedarf in sehr kurzer Zeit 
vollautomatisierte Angebote. Zunächst werden   Versicherungssummen von EUR 0,3 Millionen und 
EUR 0,5 Millionen pro Versicherungsfall innerhalb einer Versicherungsperiode zur Verfügung stehen 
und frei wählbar sein. Makler können auch eine Landing-Page nutzen, über die ihre Kunden den 
Fragebogen sowie wissenswerte Produktinformationen per E-Mail-Link erhalten. 

„Es war uns bei Finlex seit Anfang unserer Aktivitäten in Österreich sehr wichtig, dass wir unseren 
Kooperationsmaklern neben unseren umfangreichen Finlex Spezialkonzepten zur D&O-
Versicherung, die zwar meistens sublimitierte Strafrechtsschutz-Ausschnittsdeckungen enthalten, 
auch eine vollständige Strafrechtsschutz-Versicherung als sinnvolle Ergänzung zu einer D&O-
Versicherung über die Plattform als digitales Produkt anbieten zu können.“ erklärt Mgr. Zuzana 
Ruzsikova, Financial Lines Insurance Expert Austria & CEE. 



 

Die folgenden Bilder sind zum Abdruck freigegeben unter dem Vorbehalt der redaktionellen, nicht 

kommerziellen Verwendung. 

Mag. Martin Moshammer | (Pressefoto) 

Dr. Peter Loisel | (Pressefoto) 

Mgr. Zuzana Ruzsikova.  | (Pressefoto) 

Fotonachweis: Finlex GmbH 

 

Über die Finlex GmbH  

Finlex – der führende digitale Marktplatz, spezialisiert auf Cyber- und Financial Lines Versicherungen 

in Europa – kombiniert eine hochmoderne digitale Plattform, tiefgreifende Versicherungsexpertise 

und ein Ökosystem, um die Bedürfnisse von Maklern und Versicherern gleichermaßen zu erfüllen und 

gewerbliche Kunden auf beispiellose Weise zu unterstützen. Finlex schafft Produkte, die 

wettbewerbsfähiger, individueller und einfacher in der Anwendung sind – mit dem Ziel die 

Industrieversicherung zu revolutionieren. 

Finlex verbindet Expertenwissen aus dem Gewerbe- und Industrieversicherungsbereich mit 

fortschrittlichster Technologie. Dabei stehen die Bedürfnisse des Kunden immer an erster Stelle. Die 

Plattform bietet Versicherungsmaklern mit dem Fokus auf Unternehmenskunden eine White Label 

Lösung mit marktführenden Spezialprodukten und allen relevanten Versicherern an einem Ort. Von 

Ausschreibungs- über Vertrags-, Verlängerungs- und Portfolio-Funktionen bis zu einer 

umfangreichen Wissensdatenbank bietet die Plattform den Maklern eine eigene digitale 

Infrastruktur. Versicherern ermöglicht sie das automatisierte Underwriting (Robo-Underwriting) für 

Financial Lines Produkte und Zugang zu den führenden Industriemaklern in Deutschland, Österreich 

und Frankreich. 

Finlex hat seinen Hauptsitz in Frankfurt am Main mit Büros in Berlin, Düsseldorf, Essen, Paris und 

Wien. Das 2015 gegründete Unternehmen beschäftigt heute bereits knapp 130 Mitarbeitende. 

Mehr Informationen unter finlex.io. 
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Pressekontakt 

Finlex GmbH 

Denise Jetzki | Head of Marketing & Communications 

E-Mail: marketing@finlex.io 

Telefon: +49 (0) 69 / 8700 142-00 
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